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Pflichteifrig. .Sie, Nachtwächter, wenn Sie da schlafen, könnten Sie

ja ebensogut zu Hanse bleiben!" — .Ja, Herr — aber der Dienst gebt halt vor!"
Schlagfertig. Der geistreiche Professor Lichtenberg hatte das Unglück,

von der Nntur mit sehr großen Ohren ausgestattet zu sein. Als ihn darob einst
ein Bekannter mit den Worten verspottete: .Aber, Herr Professor, was haben
Sie für häßliche, große Ohren", entgegnete unser Olympier: „Ganz recht! Meine
Ohren und Ihr Verstand — das gäbe einen famosen Esel!"
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komplete Vereinsbühnen liefert in
vorzüglicher Ausführung »6942? 139

Wovert Wachmann, Maler,
Ritterstraße 10, Zürich V.

Spezial-Atelier: oberer Mühlesteg 10.

riinx lebrtgrüudliob.durob Unterriobts-
briete. Verlangen sie Oratisprospekt. 22

K. Orlsck, Oüoberex perte, 2Urlck L 92.
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Mne Schutstesse.
Mosnang, untere Halbtagjahrschule, infolge Resignation. Gehalt:

der gesitzliche, freie Wohnung und Garten nebst vollem Beitrag an die

Lehrerpensionskasse.

Anmeldung bis 30. November l. I. bei Herrn Kaplan Jakob Kigen-

mann, Schulratspräfident. 145

St. Gallen, den 24. Nov. 1906.

Die Krziehungskanztei.

Institut Minerva
Zürich, Universitätsstraße t8.

Spezialschule
für rationelle Borbereitung auf Polytechnikum und Universität»

vî 4 ^ 4 Vorbereitungs-Dauer: Bei Sekun-
U ili r t l. U i» dar-Schulbildung 1 — 2 Jahre.

Unübertroffene Grfotge. — Vorzügliche Referenzen.
Dr. I. Keller, Doz. am Polytechnikum. Ang. Merk,

I)r. F. Kaager. iieo7>/ 142
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Komplette à^tottuiiAen. Nilli^e ?reise. Illustrierter 8> eàlkàlox.

xaiZKit â co.. eekit.

Bellingers Lehrgang l

deutsche und englische Schrift à 60 Ct.
Sei Mehrbezug hohen Rabatt.

(N 4791 <Z) 107 Bezugsquelle: voMnger-Freq, vasel.

îind an die Herren Kaasenstein

â Wogter in ^uzern zu richten.
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HA In unserem Verlage sind soeben erschienene

AllMkiiik Erzikhuilgslrhrr
für Lehrerbildungsanstalten.

Von I>r. Fridolin Noser, bischöfl, Kanzler in Chur und
Jakob Grüninger, Seminardirektor, Rickenbach-Schwyz,

- 2. vermehrte und verbesserte Auflage, litt Seit, 8".

Broschiert Fr. 2. SV — Elegant gebunden Fr. 3. 3V.
Die zweite Anfinge dieses recht hübsch ausgestatteten Lehrbuches

hat mehrere wesentliche Abänderungen erlitten, welche dem Werk-
lein zur besten Empfehlung gereichen. Die neueren nnd neuesten
Strbmungen nuf dem Lehrgebiete wurden eingehend berücksichtigt
und dnrch grünere Klarheit im Ausdrucke und Kürze der Darstellung
das Verständnis unverkennbar erleichtert. Nicht nur Lehramts-
kandidaten, svndern allen, die sich mit der Erziehung der Jugend
besassen, wird das Studium dieses Büchleins reichen praktischen
Ruhen bringen, 144

<-«—>—

Z>n «àe Mm,
Eine Einführung in die Redekunst, nebst einer kurzen

Geschichte der Beredsamkeit und einer Sammlung voll-
ständiger Reden aus neuester Zeit, Von IV Aonrad
eisnert, O. 8, k., Professor an der Stiftsschule in Ein-

siedeln, 488 Seiten in 8°.

Broschiert Fe. ». — Elegant gebunden Fr. 5.
Dieses Werklein enthält drei Teile, Der erste führt kurz und

praktisch in die Technik der Redekunst ein. Der zweite Teil führt
uns in gedrängten Lebensbildern nnd Charakteristiken die wichtigsten
prvfanen Redner der Weltgeschichte vor, svweit sie für das Studium
der Beredsamkeit von Interesse sind. Der dritte und umsangreichste
Teil endlich bietet uns eine Anzahl vollständiger Reden aus neuester
Zeit, Sie sind alle auf deutschen und schweizerischen Katholikentagen
gehalten worden und behandeln katholische Weltanschauung, Schul-
srage, Charitas, soziale Jrage, kommerzielle, industrielle und tech-
Nische Bildung, also wirklich „interessante, tiefgreifende, die Gegenwart
lebhaft beschäftigende Kulturfragen",

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen, sowie von der

Uerlagsanstalt Benziger k To. A. G.
Einsitdeln, Waldshut, Köln a. Rh.
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